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DIE RAUHNÄCHTE



ERLÄUTERUNG


Die Rauhnächte finden zwischen dem 25. Dezember und dem 5. Januar eines jeden Jahres statt. Ursprünglich handelt es sich um eine germanisch-keltische Tradition. Es heißt, dass die Energien besonders gut für Manifestationen seien. Jeder Tag steht für einen Monat im folgenden Jahr. Ich selbst und andere haben durch diese „Methode“ ihr Baby, Geld, Urlaube und viele andere Dinge und Ereignisse manifestiert. Mit meiner heutigen Erfahrung würde ich es nicht mehr so ernst & spirituell praktizieren. Damit meine ich, das Haus mit Salbei zu räuchern, die Wäsche an diesen Tagen nicht zu waschen und vieles mehr. Deshalb bekommst du in diesem Journal die Kernessenz.


Für mich ist es jedes Jahr fast eine neue Herausforderung, 13 Wünsche aufzuschreiben, die wirklich MEINE EIGENEN Wünsche sind und nicht die von jemand anderem oder „nett zu haben, aber eigentlich würde es mich nicht erfüllen“. 5-6 Wünsche sind einfach, aber 13? Es ist das Brainstorming, die Selbsterkenntnis, die Ehrlichkeit sich selbst gegenüber, und die Klarheit, die wir uns im Alltag oft nicht eingestehen. Um dich mit deinen Wünschen und Sehnsüchten zu verbinden, kannst du meditieren, indigene Trommeloder Rasselmusik hören, dein Handy für einen Tag oder länger weglegen und schweigen. Was auch immer dir in den Sinn kommt, um dich mit dir selbst, deinem Körper, deinem Herzen und/oder deiner Seele zu verbinden, ist für dich genau richtig. Bitte denke daran: Um dich mit dir selbst zu verbinden, gebe ich dir hier ein paar Impulse mit und lade dich ein, die Dinge zu tun, die dir in den Sinn kommen. Am Ende liegt es an dir, was du tust & was nicht.



EIN KURZER ABLAUF DER RAUHNÄCHTE


Bevor es am 25. Dezember losgeht, werde dir über deine Wünsche, Ziele und Sehnsüchte klar. Dazu kannst du (kein Muss) journaln (Fragen gibt es in diesem Buch), meditieren, eine schamanische Reise machen, in die Natur gehen, schweigen oder etwas anderes. Dann ist auch schon die meiste Arbeit geschafft. Schreibe nun die 13 Wünsche auf je ein kleines Stück Papier (Materialien hierfür findest du im Workbook-Bereich). Formuliere den Wunsch in der Gegenwart und positiv: „Ich bin dieses Jahr bereit, voller Freude schwanger zu werden und Mutter eines lebendigen und gesunden Kindes zu werden“ als Beispiel. Mehr zur Formulierung findest du in den nächsten Kapiteln. Falte jeden Zettel so, dass du nicht mehr sehen kannst, welcher Wunsch auf welchem Zettel steht. Ab dem 25. Dezember nimmst du an jedem der 12 Abende einen Zettel - einfach den, der sich richtig anfühlt - und verbrennst ihn sicher und vorsichtig. Vergisst du es einen Abend, verbrennst du am nächsten zwei. Ein Stück Papier bleibt logischerweise übrig. Um diesen Wunsch kümmerst du dich selbst, um die verbrannten kümmert sich das


Universum - natürlich in Kooperation mit dir. Ich schreibe gerne alle meine 13 Wünsche auf ein Blatt Papier und lese sie mir am Ende des nächsten Jahres durch. Es ist erstaunlich, was sich alles manifestiert hat und wie sich gleichzeitig meine Einstellung zu bestimmten Wünschen im Laufe des Jahres verändert hat. Einige sind mir zum Beispiel nicht mehr wichtig und das ist auch gut so. Du kannst natürlich viel mehr aus den Rauhnächten machen. Manche machen die Wäsche vorher, weil sie glauben, dass sie in diesen kostbaren Tagen und Nächten nicht gemacht werden sollte. Andere räuchern das Haus mit weißen Salbei. Letzten Endes glaubst du, woran du glauben möchtest. Ich praktiziere zum Beispiel die Rauhnächte teilweise auch im Sommer. Warum sollte ich auf eine bestimmte Jahreszeit warten, wenn ich ein kraftvolles, spirituelles Wesen bin? Das Wichtigste ist, dass du weißt, was du willst und wie du es in deinem Leben willkommen heißen bzw. es empfangen kannst.



WÜNSCHE FORMULIEREN


Hier sind ein paar Tipps, wie du deine Wünsche am besten formulieren kannst:
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